
 

   

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Sportkoordination (m,w,d) – Nachwuchskompetenzzentrum Vorarlberg  
 
Beim Nachwuchskompetenzzentrum Vorarlberg wird die Stelle der Sportkoordination mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40h/Woche als Karenzvertretung mit der Möglichkeit einer weiteren 
Anstellung ausgeschrieben.  Der Dienstort ist Dornbirn und Dienstbeginn der 01.Jänner 2027. 
 
Aufgabenbereiche: 

• Koordination und Organisation der Trainingseinheiten und Trainingsumfeldbetreuung 

• Enge Zusammenarbeit und regelmäßige Absprachen mit Ausbildungskoordination des 

Sportgymnasium Dornbirns und der Landestrainer:innen der Landesfachverbände 

• Organisation und Durchführung des Aufnahmeprozess, in enger Zusammenarbeit mit dem 

Sportgymnasium Dornbirn 

• Teilnahme an Teammeetings und Sitzungen (Trainer:innen Jour Fixe, Beiratssitzungen, Jahres-

Entwicklungsgespräche mit Landesfachverbänden…) 

• Allgemeine administrative Tätigkeiten 

• Planung und Durchführung individueller Ergänzungs- und Defizittrainings im Kraft- und 

Athletikbereich, sowie Basis- und Grundlagentraining zur Verbesserung der allgemeinen motorischen 

Fähigkeiten und polysportiver Ausbildung 

• Durchführung sportmotorischer Tests, Auswertung und Interpretation, sowie Besprechung mit 

Landestrainer:innen und Athlet:innen 

 

Anforderungen und Erfahrungen – dein Profil: 
• Abgeschlossenes Studium Sportwissenschaften 

• Trainer- und oder Instruktorenausbildung in einer Sportart 

• Gute EDV Kenntnisse (Office Anwendungen, Umgang mit Social Media) 

• Englisch in Wort und Schrift 

• Eigene Erfahrungen im (Nachwuchs) Leistungssport 

• Erfahrung in der Begleitung von Nachwuchs-Leistungssportler:innen 

• Erfahrung in Planung und Durchführung von Trainingseinheiten mit Einzelsportler:innen und in 

Trainingsgruppen, insbesondere im Nachwuchsleistungssport 

• Einblicke in die Vorarlberger Sportwelt von Vorteil 
 

Bewerbungen mit Lebenslauf und Motivationsschreiben sind bis 30.11.2026 per E-Mail an 
tobias.weidinger@olympiazentrum-vorarlberg.at zu richten. Für nähere Auskünfte steht Tobias 
Weidinger gerne zur Verfügung. 
 

Der Dienstgeber ist bemüht, den Anteil von Frauen zu erhöhen und lädt daher nachdrücklich Frauen zur Bewerbung ein. Nach § 11b 
bzw. § 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes werden unter den dort angeführten Voraussetzungen Bewerberinnen, die gleich 
geeignet sind wie der bestgeeignete Bewerber, bei der Aufnahme bevorzugt.  


